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Aus dem Gemeindehaus

Grosses Interesse der Bevölkerung an der Gesamtrevision der Richt- und 
Nutzungsplanung
Anfangs November nahmen über 90 interessierte Einwohnerinnen und Einwohner 
aller Altersgruppen aus allen Ortsteilen am halbtägigen Workshop teil. Die Themen  
Bevölkerungswachstum, Innenverdichtung und Optimierung der Bauzonen wur-
den dabei intensiv diskutiert. Positiv wurden das aktive Dorfleben und die verkehrs-
technisch attraktive Lage, aber auch die Nähe zur Natur bewertet. Für die Zukunft 
wünschten sich die Teilnehmenden unter anderem einen attraktiven und belebten, 
aber verkehrsberuhigten Ortskern mit Dorfplatz, eine Verbesserung der Verkehrs-
situation an der Kantonsstrasse, altersgerechte Wohnungen und attraktivere Fuss-
wege. Hedingen soll eine Gemeinde mit Vorbildcharakter im Bereich Energie und 
Umwelt sein. 
Die am Workshop formulierten Ziele werden nun in das Entwicklungskonzept ein-
fliessen. Anschliessend wird die Planungskommission die Bau- und Zonenordnung 
mit dem Zonenplan überarbeiten.
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Geschwindigkeitsmessungen auf Gemeindegebiet
Bei 25 Geschwindigkeitsmessungen der Polizei im Jahr 2018 wurden über 50‘000 
Fahrzeuge auf Gemeindegebiet kontrolliert. In 420 Fällen wurden Verstösse re-
gistriert und entsprechend gebüsst. Dies entspricht knapp 1% der kontrollierten 
Fahrzeuge.

Gemessene Fahrzeuge:	  51‘954
Anzahl Verstösse:	  420
Davon Verzeigungen:	  1
Prozent Übertretungen:	  0.81%

Daniel Keibach, Gemeindeschreiber

Neue/neuer Gemeindeschreiberin/Gemeindeschreiber für Hedingen
Daniel Keibach, der Gemeindeschreiber von Hedingen, hat seine Stelle nach fünf Jah-
ren im Knonaueramt gekündigt, um im Frühling 2019 die Leitung der Verwaltung ei-
ner Zürichseegemeinde zu übernehmen. Der Gemeinderat bedauert den Weggang 
sehr, hat aber Verständnis dafür, dass Daniel Keibach zukünftig näher bei seinem 
Wohnort arbeiten und die operativen Belange einer grösseren Gemeinde organisie-
ren möchte. Daniel Keibach hat in den letzten Jahren zusammen mit dem Gemeinde- 
rat entscheidend mitgewirkt, die Verwaltung zu modernisieren und die Angebote  
für die Einwohnerinnen und Einwohner sicherzustellen sowie dienstleistungs- 
orientiert auszubauen. Der Gemeinderat wünscht Daniel Keibach alles Gute bei der  
neuen Herausforderung.
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Urnengang vom 25. November 2018

Eidgenössische Vorlagen

Volksinitiative vom 23. März 2016 «Für die Würde der landwirtschaftlichen 
Nutztiere (Hornkuh-Initiative)»

Volksinitiative vom 12. August 2016 «Schweizer Recht statt fremde Richter 
(Selbstbestimmungsinitiative)»

Änderung vom 16. März 2018 des Bundesgesetzes über den Allgemeinen 
Teil des Sozialversicherungsrechts (ATSG)
(Gesetzliche Grundlage für die Überwachung von Versicherten)
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Tipps und Ideen, wie Sie Ihren CO
2
-

Fussabdruck verkleinern – 2

Hier finden Sie weitere Ideen und konkrete To-
Dos, um Ihren CO

2
-Fussabdruck möglichst klein 

zu halten.

«Repairen» statt neu kaufen
Immer mehr Repair-Cafés in der Schweiz bieten einen Reparatur-Service an. Hier 
werden Elektrogeräte, Spielsachen, Velos, Kleider und vieles mehr geflickt. Die Stif-
tung für Konsumentenschutz hat dafür eine Website lanciert. Auf www.repair-
cafe.ch erfahren Sie, wann in Ihrer Nähe ein Repair-Café stattfindet.

Teilen statt kaufen
Viele von uns tun sich schwer damit, Dinge zu teilen. Nicht, weil wir egoistisch 
sind, sondern wohl eher, weil wir denken, es sei komplizierter als zu Hause alles 
griffbereit zu haben, auch wenn wir es nur dreimal im Leben brauchen. Dafür gibt 
es eine einfache Lösung: Sticker am Briefkasten informieren, was Ihr Nachbar oder 
Sie selber im Haushalt haben, das man sich ausleihen darf. Auf pumpipumpe.ch 
können Sie Sticker-Bögen bestellen, die vom Bohrer über den Racletteofen hin zum 
Gummiboot, Schlitten, der Velopumpe oder Lichterkette alles enthalten.

Zum Gärtner werden
Auch auf einem kleinen Balkon lässt sich mit etwas Geschick viel anbauen und  
ernten. Damit rettet man vielleicht nicht die Welt, aber wer selber gärtnert, be-
kommt einen Eindruck davon, wie viel (und manchmal wie wenig) es braucht, 
damit man frische Tomaten, Zucchetti oder Auberginen essen kann. Spass macht 
das Gärtnern auf jeden Fall, auch wenns mal schiefgeht.

Upcyceln statt neu produzieren
Upcycling ist ein Trend, der in immer mehr Branchen Fuss fasst. Seien es ganze 
Häuser oder Wohnungseinrichtungen, die aus recyceltem Material zusammenge-
baut wurden oder trendige Taschen aus Autoreifen, Blachen, Segeltüchern oder 
Fallschirmen: Material, das mehrmals verwendet wird, spart sehr viel Ressourcen. 
Deshalb lohnt es sich, hier kreativ zu werden.

Denise Steimen

Quelle: www.nachhaltigleben.ch
Den ungekürzten Artikel finden Sie auf www.nachhaltigleben.ch.
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Schlanke und effiziente Strukturen für die Schule Hedingen

Seit der Amtsübernahme im Sommer 2018 haben sich die Mitglieder der vollstän-
dig neugewählte Schulpflege Hedingen engagiert und motiviert in die Aufgaben 
und Pflichten ihrer jeweiligen Ressorts eingearbeitet. Parallel dazu mussten einige 
wichtige Aufgaben sofort angepackt werden.

Dazu gehörte zum Beispiel das Erstellen des Budgets 2019, begleitet von einer 
Umstellung des behördlichen Rechnungsmodells. Das Budget wurde von unserer  
Finanzverantwortlichen Maja Vetsch sehr gründlich erarbeitet und zusammen mit 
demjenigen der Gemeinde an der Gemeindeversammlung im Dezember verab-
schiedet.

Ziel einer einheitlichen Führung
Der Beginn einer neuen Legislatur bietet jeweils die Gelegenheit, Erreichtes zu ana-
lysieren und neue Legislaturziele zu formulieren. Die Schulpflege hat diese Ziele in 
einem Workshop gemeinsam erarbeitet und festgelegt. Neben zahlreichen Teil- 
aspekten wurde das Ziel formuliert, möglichst eine über alle Stufen einheitliche 
Schule zu etablieren. Verschiedene Möglichkeiten und Szenarien wurden geprüft 
und diskutiert. Die Schulpflege kam zum Schluss, dass dieses Ziel unter Berücksich-
tigung der aktuellen Situation nur auf der Grundlage einer einheitlichen Führungs-
struktur erreicht werden kann.

Nur eine Schulleitung (bestehend aus zwei Schulleitern im Job-Sharing), ergänzt 
und verstärkt durch ein Stufen-Leitungsteam, soll die Schule führen. Das Stufen-
Leitungsteam wird die verschiedenen Schulstufen repräsentieren. Die Schulstufen 
sind Kindergarten, Unterstufe, Mittelstufe (1 und 2) sowie die Sekundarstufe.

Zusammenarbeit stärken und fördern
Durch die Aufwertung der Stufenleitungen wird es möglich, dass die Zusammen-
arbeit im Team an die konkreten Erfahrungen im Unterricht und mit einzelnen 
Schülerinnen und Schülern anknüpft und somit Probleme und pädagogische Frage-
stellungen praxisnah und effizient gelöst werden. Ausserdem werden auch päda-
gogische, organisatorische, fachliche und kommunikative Aufgaben teilweise von 
den Stufenleitungen übernommen. Die Personalführung und die pädagogische Lei-
tung sowie das übergreifende, operative Geschäft der Schule werden aber auch in 
Zukunft klar bei der Schulleitung liegen.

Durch die enge Zusammenarbeit mit einer einheitlichen Schulleitung entsteht da-
mit eine schlanke, effiziente und auf die Kernaufgaben der Schule konzentrierte 
Organisation.
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Wir freuen uns, dass die bestehenden Schulleiter Rita Sauter und Ueli Trindler be-
reit sind, als neue Schulleitung für alle Stufen zu wirken. Peter Thiele, Schulleiter 
der Sekundarstufe, hat sich entschieden, unsere Schule aufgrund der strukturellen 
Veränderungen per Ende 2018 zu verlassen. Wir danken ihm sehr für seinen Ein-
satz an der Schule Hedingen und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.

Diese Anpassung der Organisation stellt sowohl an die Schulleitung wie auch an die 
Lehrkräfte hohe Anforderungen. Inzwischen ist die „neue“ Schulleitung gut gestar-
tet und wird von allen Lehrpersonen toll unterstützt. Die Schulpflege dankt allen 
Beteiligten ganz herzlich für den engagierten Einsatz, freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit und wünscht viel Energie und Erfolg im 2. Schulhalbjahr.

Roland Schneider
Schulpräsident
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Stärke statt Macht: Themen «Stehlen, Rauchen, Abfall» 

Vor den Ferien meldeten sich Eltern bei uns. Via die Kinder hätten sie erfahren, dass 
einige Mittelstufenkinder erzählen, dass andere Kinder an verschiedenen Orten 
stehlen. Im Sinne der Transparenz und gegenseitigen Unterstützung nach «Stärke 
statt Macht» haben Mittelstufenlehrpersonen dieses Thema in den Klassen aufge-
nommen. Es ging darum zu zeigen, dass wir davon wissen, und wir klar Stellung 
gegen dieses Verhalten beziehen. Gleichzeitig wurde es Thema, wie ein Kind sich 
gegen Gruppendruck wehren kann, wenn es einmal etwas ‚mitlaufen’ lassen soll. 

Mit diesem Artikel selber schaffen wir weiter Transparenz, damit Eltern davon hö-
ren und dies allenfalls mit ihren Kindern besprechen können. 

Der Ansatz «Stärke statt Macht» fordert zu einer erhöhten Präsenz auf. Das heisst 
unter anderem: Nicht wegschauen bei Problemen oder Schwierigkeiten, aber auch 
kein ängstliches Kontrollieren, sondern nach den Methoden des gewaltsamen Wi-
derstandes deutlich zu machen: „Du bist mir wichtig. Ich möchte, dass du dich 
angemessen verhältst, und du wirst mich nicht los. Egal, was du tust.“ In dem Sinne 
kommen wir zu einem weiteren Thema, welches uns beschäftigt:

An Abenden treffen wir auf den Schulanlagen immer wieder einmal auf ältere  
Primarschulkinder und Jugendliche. Wir begrüssen es sehr, dass sich diese auf der 
Schulanlage treffen können, hier gemeinsam Zeit verbringen, Sport treiben oder 
auch einfach nur miteinander ‚chillen’ und schwatzen. Gleichzeitig fällt auf, dass 
zu jung geraucht wird und Abfall liegenbleibt. Hier haben wir uns vorgenommen 
hinzugucken, anzusprechen und auch ausserhalb der Schulzeiten präsent zu sein. 
Wir bitten Sie als Eltern oder Mitbewohner, ebenfalls ab und zu vorbeizuschauen 
und die Kinder und Jugendlichen auf diese Themen anzusprechen. 

Doris Brodmann hat an ihrem Vortrag zum Thema «Stärke statt Macht» das  
afrikanische Sprichwort erwähnt, welches besagt, dass es ein ganzes Dorf brauche, 
um ein Kind zu erziehen. 

In dem Sinne wünschen wir uns, dass wir uns in der Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen gegenseitig unterstützen können.

Rita Sauter und Ueli Trindler
Schulleitung
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Erzählnacht der Mittelstufe 1

Am 9. Dezember fand im Schulhaus Schachen Beta abends die diesjährige Schwei-
zer Erzählnacht statt. Sieben Eltern und zwei Lehrpersonen lasen den Kindern der 
Mittelstufe 1 Geschichten und Bücher zum Thema „Farben“ vor. 

„Elmer the elephant“ von David McKee erwachte zum Leben, ebenso „Der Riese  
und die Erdbeerkonfitüre“ von Franz Hohler. „Ich bin gern ich“ von Sabina  
Altermatt und Mattea Gianotti verdeutlichte den Kindern, in welches Dilemma ein 
Chamäleon geraten kann, wenn es sich immer seiner Umwelt anpassen möchte. 
„Als die Raben noch bunt waren“ von Edith Schreiber-Wicke wurde in Form eines 
Kamishibai-Theaters erzählt.

Zwischendurch hatten die Kinder Gelegenheit, sich mit Leckereien zu stärken, wel-
che der Elternrat ihnen an einem Buffet anbot. Da wurde auf den Gängen hinge-
bungsvoll gepicknickt, bevor sich die Türen für die nächste Erzählrunde öffneten.

Auf ihren Kissen sitzend oder auf dem Boden ausgesteckt, lauschten die Kinder 
im Halbdunkeln den Geschichten „Ich, Lilly und der Rest der Welt“ von Alexandra
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Maxeiner, „Der Streik der Farben“ von Drew Daywalt, „Etwas Schwarzes“ von Reza 
Dalvand, „Der blaue Diamant“ aus der Reihe Geisterkickboarder von Stefan Baiker, 
„Graf Koriander macht blau“ von Andrea Schütze und „Binja“ von Ruth Monstein.

Zum Schluss gab es noch eine Gruselgeschichte, die so spannend wurde, dass einige 
Kinder fluchtartig den stockfinsteren Raum verliessen. Ach, und wie gruselten sich 
alle Übrigen, als der totgeglaubte Graf wahrhaftig auftauchte!

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal für das Engagement der beteiligten 
Eltern, des Elternrats, der Bibliothek von Hedingen und der Lehrpersonen bedan-
ken.

Nun sind wir gespannt, welche Geschichten und Bücher uns bei der nächsten 
Schweizer Erzählnacht erwarten.

Wiebke Stammnitz & Alain Gasser
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1. Jamsession unserer Schülerband

Am Montag, 17. Dezember 2018, fand in der Zeit von 13.45 Uhr bis 14.15 Uhr 
unter der Leitung von Andreas Fischer ein kleiner Anlass (1. Jamsession) unserer 
Schülerband im Musiksaal statt. Eingeladen zur Mitsingrunde im kleinen Kreis wa-
ren beste Kolleginnen und Kollegen sowie Eltern der Bandmitglieder. Zu den dar-
gebotenen Songs gehörten u. a. Sailing, I have a dream, Stand by me, Love me 
tender, Mamma mia und New soul.

Andreas Fischer
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Verein Spielgruppe Spatzenäscht

Unser Verein Spielgruppe Spatzenäscht bietet im Chilehuus 
Hedingen drei Innen-Spielgruppen an, davon eine Spielgrup-
pe plus (Sprachintegrationsgruppe) mit zwei Spielgruppenlei-
terinnen. Weiter haben wir die Waldspielgruppe Tannzapfe, 
die mit zwei Waldspielgruppenleiterinnen einen Nachmittag 
im Wald und den dazugehörigen zweiten halben Tag im Spiel-
gruppenraum verbringt.

Bei uns treffen sich Kinder ab ca. 3 Jahren in einer konstanten 
Gruppe von bis zu 10 Kindern zweimal die Woche zum gemeinsamen Spiel. Die 
Kinder basteln, zeichnen, üben sich im Rollenspiel, verkleiden sich und hören Ge-
schichten. Sie singen, lachen und tanzen. Manchmal wird auch gestritten und sich 
wieder versöhnt, getröstet und das feine Znüni geteilt. 

In der Spielgruppe be-
deutet Spielen auch, mit 
Gleichaltrigen zurechtzu-
kommen, Regeln einzu-
halten, Spielsachen teilen 
lernen, aber auch den 
Wortschatz zu erweitern 
und seine Bedürfnisse for-
mulieren zu lernen. Die 
Angebote im spielerischen 
wie auch im kreativen Be-
reich sind freiwillig. Das 
Kind hat so die Möglichkeit 

seinen eigenen Rhythmus zu leben, um auf seine Art am Geschehen teilzunehmen. 
Die Spielgruppe hat daher keinen Spiel- und Lernplan. Damit die Kinder möglichst 
viele ihrer Aktivitäten selber bestimmen können, bieten wir Leiterinnen dazu einen 
grossen Freiraum, aber auch klare Grenzen. 

Der Schritt in die Spielgruppe bedeutet auch, sich für drei Stunden von Mami oder 
Papi zu trennen. Damit diese erste Ablösung von zu Hause besser gelingt, beglei-
ten wir Ihr Kind liebevoll, kompetent und mit viel Herzblut hinein in und durch das 
Spielgruppenjahr.

Die Spielgruppe plus bietet für fremdsprachige Kinder in einem Aufbauprogramm 
spielerisch gehaltene, deutsche Sprachsequenzen an. Diese Gruppe setzt sich aus 
einer ausgewogene Anzahl Kinder aus dem deutschsprachigen sowie aus dem 
fremdsprachigen Raum zusammen.
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Waldspielgruppe - Kommt mit uns in den Wald!
In der Waldspielgruppe gibt es keine Wände, keine Türen und kein Dach, dafür 
einen unbegrenzten Raum für vielfältige Erfahrungen in und mit der Natur. Die 
Grundhaltung der Spielgruppenpädagogik gilt auch im Wald: Sie ist ermutigend 
und unterstützend, mit klaren Grenzen in einem grossen Freiraum zum Spielen.

Den Wald erleben die Kinder mit allen Sinnen, werden Teil der Natur und lernen 
einen sorgsamen Umgang mit ihr, sie stärken ihre Abwehrkräfte und ihr Selbst-
vertrauen. Die Natur steckt voller Geheimnisse, die nur darauf warten, von ihnen 
entdeckt zu werden.

Die Waldspielgruppe findet 
jeweils am Dienstagnachmit-
tag an einem schönen Wald-
platz oberhalb des Hediger 
Weihers statt. Zusätzlich kom-
men die Kinder am Freitag-
morgen ins Chilehuus, um im 
Spielgruppenraum nochmals 
zusammen zu spielen.

Hanni Stutz und Silvia Streiff 
leiten die Waldspielgruppe 
Tannzapfe. Beide Betreuerin-
nen sind ausgebildete Wald-
spielgruppenleiterinnen.

Informationen zur Waldspiel-
gruppe:
Silvia Streiff 
silviazimmermann@yahoo.de 
079 474 30 00

Wir freuen uns auf dich!

Monika Künzi
Präsidentin Verein 

Spielgruppe Spatzenäscht
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Wir nehmen Anmeldungen für das 
Spielgruppenjahr 2019/2020 entgegen:

Spielgruppe „Spatzenäscht“ im Chilehuus	

Mo/Mi 	 1. Quartal	 09.00 – 11.30 Uhr	 Rita Kaiser
	 anschliessend	 08.30 – 11.30 Uhr

Mo/Do	 1. Quartal	 14.00 – 16.30 Uhr	 Monika Künzi
	 anschliessend	 14.00 – 17.00 Uhr 	
	
Spielgruppe plus (Sprachintegration), ab 2½ Jahren

Di/Do	 1. Quartal	 09.00 – 11.30 Uhr	 Rita Kaiser
	 anschliessend	 08.30 – 11.30 Uhr	 Monika Künzi, Ass.	
	
Waldspielgruppe „Tannzapfe“

Di im Wald		  08.30 – 11.30 Uhr     	 Hanni Stutz
Fr im Chilehuus	 1. Quartal	 09.00 – 11.30 Uhr	 Silvia Streiff
	 anschliessend	 08.30 – 11.30 Uhr

	 Änderungen vorbehalten

Informationen und Anmeldung
Innen-Spielgruppe, Spielgruppe plus	 Rita Kaiser	 044 761 92 41
Waldspielgruppe		  Silvia Streiff	 079 474 30 00 



BIBLIOTHEK 17

Rückblick auf ein abwechslungsreiches und bewegtes Jahr 

Gestartet hat das Jahr 2018 mit dem regionalen Projekt «Biblio-Olympics» der Säuli- 
ämtler Bibliotheken. Während die Leseflamme innert 14 Tagen von Bibliothek zu 
Bibliothek reiste, wurden im Rahmen dieses Projektes im gesamten Bezirk rund 
5120 Kilogramm Bücher von über 1500 Kindern gelesen. In Hedingen gab es eine 
spannende, digitale Schnitzeljagd durch die Bibliothek, an welcher die Kinder teil-
nehmen konnten.

Die Reihe «Hedingen Persönlich» wurde im Februar durch den Frauenarzt und 
Altägypten-Fan Dr. med. Robert Lüchinger eröffnet und lockte interessierte Zu-
schauerinnen und Zuschauer in den Veranstaltungsraum der Bibliothek. Das Ge-
schichtentaxi fuhr am Mittwochnachmittag wieder und die Buchstart-Treffen luden 
zu gemütlichen Stunden in der Bibliothek ein. Im April gab uns Flurina Rigling, Stu-
dentin und Preisträgerin von „Schweizer Jugend forscht“, im Rahmen von «Hedin-
gen Persönlich» Einblick in die spannende Welt des Burgundertrüffels und dessen 
Wachstums.

Bibliothek	 Trottenweg 12   8908 Hedingen   044 761 61 33
	 bibliothek@hedingen.ch   www.bibliothek-hedingen.ch
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Eine neue Veranstaltung in der Bibliothekswelt der Schweiz startete mit dem ersten 
Schweizer Vorlesetag im Mai. Für diesen haben unsere Lesefüchse Geschichten 
vorbereitet, die sie den geladenen Kindergartenkindern spannend und abwechs-
lungsreich erzählten. Sogar Prinzessin Lillifee war im Haus! Es war ein gelungener 
Anlass, der allen Beteiligten sehr viel Spass gemacht hat. Kurt Hofmann, Hedinger 
und filmemachender Dorfchronist, unterhielt uns mit seinem Film über unser Dorf 
und hat so Hedingen noch persönlicher gemacht.

Im Sommer gingen die Bibliotheksbücher wieder auf Reisen, und man konnte sich 
am Weiher und am Schurten auf den beliebten Lesebänken niederlassen, falls man 
nicht in die Ferne schweifen wollte.

Im Herbst erzählte uns Röbi Koller amüsante Geschichten aus seinem Buch „Um-
wege“ und aus seinem Leben. Die Lesung war ausverkauft und sehr unterhaltsam.
Im letzten «Hedingen Persönlich» des Jahres erzählte uns Judith Schmid aus ih-
rem Leben als Solistin am Opernhaus Zürich und liess uns an ihrem abwechslungs- 
reichen Leben teilhaben.

Und was bringt uns das neue Jahr? Altbewährtes, neue Gesichter und bestimmt 
keine Langeweile! Wir freuen uns.

	 Leonie Ackermann



REFORMIERTE KIRCHE 19

Kommt, alles ist bereit!

Dies ist der Titel der Liturgie für den dies-
jährigen Weltgebetstags-Gottesdienst, 
welche Frauen aus Slowenien für uns ge-
staltet haben. 
Slowenien, ein Land, das die meisten  
irgendwie einordnen können … ausser es 
wird mit der Slowakei verwechselt.
Das Land hat eine bewegte Geschichte. 
Es liegt an einer Stelle in Europa, wo ver-
schiedene Bevölkerungsgruppen aufeinan-
dertreffen, und war dadurch auch immer 
wieder in Konflikte involviert. Slowenien 
kennt man vielleicht von Ferien resp. von 
der Durchfahrt nach Kroatien.
Das Land hat aber noch viel mehr zu  
bieten…

Kommt, alles ist bereit! 
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Was uns die slowenischen 
Frauen mit dem Gleichnis 
vom Festmahl aus dem  
Lukas-Evangelium sagen 
möchten, erfahren Sie im 
Gottesdienst am

Sonntag, 10. März 2019, 
10.00 Uhr.

Auch dieses Jahr wird unser Gottesdienst musikalisch von einem Chor unter der 
Leitung von Anette Bodenhöfer begleitet, und Sie sind eingeladen,

ab 9.30 Uhr die Lieder mit dem Chor einzusingen.

 

Wir freuen uns auf Sie!
Beatrix Durrer und 

Vorbereitungsteam
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Ökumenische Kampagne 2019

Gemeinsam für starke Frauen. Gemein-
sam für eine gerechte Welt.

Dieses Jahr feiert die ökumenische Kampagne 
ihr 50-jähriges Jubiläum. Ihr Ziel ist nach wie 
vor, die breite Öffentlichkeit zu sensibilisie-
ren und auf die Ungerechtigkeiten aufmerk-
sam zu machen, die dazu führen, dass 800 
Millionen Menschen in Hunger und Armut 
leben. Auch wir in Hedingen setzen uns für 
die Ziele der Aktion ein, indem wir das eigene 
Konsumverhalten ändern, Projekte mit einer 
Spende unterstützen oder an einer Aktion 
mithelfen. Das ist gelebte Solidarität.

Fastenkalender

Wir verteilen den Fastenkalender in alle Haus-
haltungen – als Begleiter durch die voröster-
liche Zeit. Zum Inhalt gehören Geschichten 
aus dem Süden, Anregungen für uns in der 
Schweiz und Meditationen. Der Wille, etwas 
zu verändern, verbindet uns mit Menschen 
auf der ganzen Welt.
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Ökumenischer Gottesdienst mit Suppenzmittag 
am Sonntag, 24. März 2019, 11.00 Uhr

Besonderer Gast im Gottes-
dienst ist Frau Tina Goethe, 
Fachreferentin bei Brot für Alle/
Fastenopfer. Sie erzählt von  
ihrer Reise in Kamerun, zu Frauen- 
rechten, Palmöl, Plantagenwirt-
schaft und Entwicklungspolitik. 

Der Gesangverein bereichert den Gottesdienst 
wiederum mit passenden Liedern. Pfarrer Walter 
Hauser und Pastoralassistentin Linda Cantero lei-
ten den Gottesdienst.
Anschliessend lädt die Kirchenpflege zusam-
men mit der Integrationsgruppe Hedingen zum 
Suppenzmittag. Es gibt aber mehr als Suppe:  
Geflüchtete, die in unserer Gemeinde wohnen, 
stellen uns ihre kulinarischen Spezialitäten vor und bereiten uns Gerichte aus ihrer 
Heimat zu. Zum Dessert geniessen wir „Faire Früchte“ aus Kamerun.

Rosenverkauf

Am Samstag,  
30. März, verkaufen  
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
auf dem Platz vor 
der Bäckerei Pfyl 
und dem VOLG 
„Fair Trade-Rosen“ 
zum symbolischen 
Preis von 5 Franken. 
Der Erlös geht an 
Projekte von „Brot 
für alle/Fastenopfer“ im Süden.
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Hungertuch
 
Das Hungertuch „Mensch, wo 
bist du?“ des Künstlers Uwe 
Appold hängt während der 
Aktionszeit in unserer Kirche 
und lädt zur Meditation ein. 
Die Kirche ist tagsüber ge- 
öffnet. Ein passendes Medi-
tationsheft liegt in den vor-
deren Bänken auf. Gönnen 
Sie sich zwischendurch einen 
Gang dorthin und einen Mo-
ment der Ruhe ...

Brot zum Teilen

Die Bäckerei Pfyl und der VOLG backen wäh-
rend der Aktionszeit das besondere Brot zum 
Teilen mit den bekannten Fähnchen von „Brot 
für alle/Fastenopfer“. Pro verkauftes Brot ge-
hen 50 Rappen an unsere Projektpartner im 
Süden. Fragen Sie nach dem Brot zum Teilen.

Faire Früchte

Eine ökumenische Gruppe vertreibt  
Tropenfrüchte aus Kamerun. Der 
faire Handel über die „Brot für alle/
Fastenopfer“-Partnerorganisation 
TerrEspoir garantiert den Bauern in  
Afrika ein gerechtes Einkommen.

Bestellung und Information:
fairefruechte@kirchehedingen.ch
oder unter www.kirchehedingen.ch
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Einladung zur
Chile für di Chliine

Ökumenische Feier für Kinder von ca. 
3 - 7 Jahren

mit ihren Müttern, Vätern, Gross-
eltern, Geschwistern ...

Donnerstag, 11. April 2019,
16.05 Uhr

in der Kirche Hedingen

Mit einer Geschichte stimmen wir uns 
auf Ostern ein.

Wir freuen uns auf euch!
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Ostergottesdienst 
Sonntag, 21. April 2019, 10.00 Uhr

Die Kolibri-Kinder spielen, singen und tanzen eine Geschichte vom neuen Leben.
Abendmahl ums Osterfeuer vor der Kirche.

Pfarrer Walter Hauser, Organistin Anette Bodenhöfer und das Kolibri-Team.
Ein- und Ausläuten der Kirchenglocken durch die „Läuterbuben“.

Anschliessend Eiertütsche.
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Ökumenische Vollmondwanderung am 18. Mai 2019 

Mit gemeinsamem Feiern in der 
Kirche und Milchsuppe-Essen im 
Kloster Kappel.

Die Reformation hat Katholiken 
und Reformierte betroffen; mit 
dieser Wanderung wollen wir 
gemeinsam das Verbindende  
suchen und zusammen auf dem 
Weg sein.

Abfahrt gegen 17.00 Uhr mit 
dem ÖV nach Kappel, gegen Mit-
ternacht werden wir wieder zu-
hause sein.

Weitere Infos folgen auf der re-
formierten und katholischen Ge-
meindeseite und im Anzeiger.

Merken Sie sich schon jetzt dieses 
Datum!
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Seniorenferien 2019 im Bregenzerwald

Von Samstag, 7. bis Samstag, 14. September 2019, weilen wir im Hotel Krone in 
Schoppernau (Bregenzerwald).

Notieren Sie sich jetzt schon dieses Datum! Die Einladung mit Anmeldetalon wird 
Ihnen rechtzeitig per Post zugestellt.



REFORMIERTE KIRCHE28

500 Jahre Reformation – 40 Jahre SEC
Jubiläen gemeinsam feiern! 
Zum Beispiel mit dem SEC (Senior Expert Corps) von Swisscontact

2019 jährt sich der Beginn der Reformation in Zürich zum 500. Mal. Für die Zürcher 
Landeskirche und ihre Kirchgemeinden ist das ein Grund zum Feiern. Auch wir in 
Hedingen feiern. Hier stellen wir Ihnen eine Spendenaktion der besonderen Art vor:

Selbst eine aktive Botschafterin/ein aktiver Botschafter werden

Die Bildung und Armenfürsorge waren Kernelemente der Reformation. Im Jubi-
läumsjahr möchte die reformierte Kirche Hedingen daher gerne einen Entwick-
lungsbeitrag und Wissenstransfer mit der aktiven Unterstützung der Hedinger  
Bevölkerung ermöglichen. 

Hätten Sie Zeit und Lust, Ihr Fachwissen für einen Beratungseinsatz in einem Ent-
wicklungsland oder in Osteuropa einzusetzen? Das Senior Expert Corps (SEC) von 
Swisscontact organisiert und betreut genau solche. 

Expertinnen und Experten, vom Handwerker über die Hotelfachfrau bis zum Mar-
ketingspezialisten, setzen mit ehrenamtlichen Beratungseinsätzen Impulse, welche 
die Firmen und Institutionen bei ihrer ökonomischen, sozialen und ökologischen 
Weiterentwicklung unbürokratisch und direkt unterstützen. Es steht prinzipiell allen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern offen, entscheiden werden die Bedürfnisse 
der Gesuchsteller aus den Entwicklungsländern.
Die Expertinnen und Experten spenden ihre Zeit und ihr Wissen, die Begünstigten 
kommen für Kost, Unterkunft und Transportkosten vor Ort auf, und Swisscontact 
finanziert die Logistik und Administration, inklusive Reise- und Versicherungskosten 
durch einen Programmbeitrag der DEZA und Spenden. Falls es unter der Hedinger 
Bevölkerung InteressentInnen für einen SEC-Einsatz gibt, diese die Anforderungen 
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erfüllen und deren Profil für einen SEC-Einsatz gesucht wird, so würde die Kirchen-
pflege zum Jubiläum einen solchen Einsatz sponsern. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Fühlen Sie sich angesprochen? Möchten Sie ger-
ne noch mehr erfahren? Dann erhalten Sie unter folgenden Links noch mehr Infor-
mation: https://seniorexpertcorps.org/ und https://www.youtube.com/watch?v=
D2h3rG1XXwA&feature=youtu.be.

Bei Fragen steht Ihnen das SEC-Team gerne telefonisch unter 044 454 17 17 oder 
per E-Mail an sec@swisscontact.org zur Verfügung.

Gabriela Schafroth
Kirchenpflegerin

500 Jahre Reformation in Zürich

Am 1. Januar 1519 tritt der Priester Ulrich Zwingli sein 
Amt am Grossmünster in Zürich an. Zwingli predigt nicht 
mehr lateinisch, sondern in der Sprache des Volkes. An-
stelle von Almosen und Kircheninventar investiert die 
Stadt in Armenfürsorge und Bildung.

40 Jahre Senior Expert Corps (SEC)

Das SEC ist ein Entwicklungsprogramm von Swisscon-
tact. Seit 1979 organisierte und betreute das SEC mehr 
als 2000 Beratungseinsätze. Während zwei bis zwölf 
Wochen geben (meist pensionierte) Fachkräfte ihr  
Wissen und Können an die lokale Bevölkerung weiter. 
Dieses Jahr feiert das SEC seinen 40. Geburtstag.
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„Die Freude am Herrn ist meine Stärke“. Das ist ein weiteres Jahr unser Motto! An-
gelehnt an ein biblisches Zitat, möchten wir auch dieses Jahr nochmals die Freude 
im Leben und aus dem Glauben in den Mittelpunkt stellen. Auch wenn es nicht 
immer nur geradeaus geht und die Welt nicht nur rosa ist, dürfen wir als Christen 
doch auf die Freude hoffen, die uns trägt. Wir teilen die Freude gerne auch 2019 
mit Ihnen!

Sonntag, 3. März 2019, 10.30 Uhr, Kath. Kirche Affoltern
Gottesdienst mit Krankensalbung. Das Erleben von Krankheit und Leid gehört 
zu den Grunderfahrungen menschlichen Lebens. Oft ruft eine Krankheit Ungewiss-
heit und Ängste hervor. Begleitung von Mitmenschen und Stärkung im Glauben 
können helfen.

Mittwoch, 6. März 2019, 19.30 Uhr, Kath. Kirche Affoltern
Donnerstag, 7. März 2019, 9.00 Uhr, Kath. Kirche Obfelden
Aschermittwoch – Austeilung der Asche. Als Aschermittwoch wird seit dem  
6. Jahrhundert der Mittwoch vor dem 6. Sonntag vor Ostern bezeichnet. Das Be-
sondere an diesem Tag ist der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit im Christentum, 
die bis Ostern andauert. Die Asche ist Symbol für die Vergänglichkeit sowie für die 
Busse und Reue. Zudem fand die Asche Verwendung als Reinigungsmittel und ist 
deshalb auch Symbol für die Reinigung der Seele.

Mittwoch, 13. März 2019, 19.30 Uhr, Kath. Kirche Affoltern 
Versöhnungsfeier. Wenn wir unsere Fehler einsehen und echte Reue zeigen, 
dann dürfen wir im Sakrament der Versöhnung die vergebende Liebe Gottes erfah-
ren. Wenn Sie das Bedürfnis nach einem befreienden Beichtgespräch oder einem 
Seelsorgegespräch haben, melden Sie sich beim Pfarramt Affoltern.

Katholische Pfarrei Affoltern a.A. I Seewadelstrasse 13 I 8910 Affoltern a.A.
Telefon 043 322 61 11 I sekretariat.affoltern@kath-affoltern.ch I www.kath-affoltern.ch
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Sonntag, 24. März 2019, 11.00 Uhr, Ref. Kirche Hedingen
Ökumenischer Gottesdienst mit Suppenzmittag.
Fastenopfer/Brot für alle-Kampagne 2019:
Gemeinsam für starke Frauen – gemeinsam für eine ge-
rechte Welt.
Suppenzmittag mit der Integrationsgruppe Hedingen.

Freitag, 5. April 2019, 14.00 Uhr, Pfarreizentrum Affoltern
Frühlingsnachmittag für unsere Senioren. Einstieg mit einer Eucharistiefeier, 
anschliessend gemütliches Zusammensein bei Kuchen und Kaffee. Gönnen Sie sich 
einen fröhlichen Nachmittag im Kreise Gleichgesinnter.

Wir haben einen neuen Internet-Auftritt. Besuchen Sie uns 
auf: www.kath-affoltern.ch. Ihre Meinung interessiert 
uns.

Das einzig wichtige im Leben, sind die Spuren der Liebe, 
die wir hinterlassen.
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Probeweekend 
9. - 11. November 2018 in Brigels
Auch im Jahr 2018 haben wir uns ent-
schlossen, ein Probeweekend zur Vorbe-
reitung unseres Jahreskonzertes vom 26. 
und 27. Januar 2019 durchzuführen. Am 
Freitagabend reisten fast alle Mitglieder 
und -spieler nach Brigels, ins Ferienheim 
Albin. Bis am Sonntag standen intensive 
Gesamt- und Registerproben auf dem Pro-
gramm. Das Musikalische und das Private 
wurden in diesen drei Tagen intensiv ge-
pflegt.

Chlausfeier 
1. Dezember 2018
Die Organisation unserer Chlausfeier hatte dieses Mal das Sax-Register fest in  
seiner Hand. Wir trafen uns in der Waldhütte Arni. Ein Willkommensfeuer vor der 
Hütte empfing uns. Dazu wurde ein feiner Punsch serviert. Unser Ehrenmitglied
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Arthur Wyss wurde anlässlich seines 90. Geburtstags am 7. Dezember zur Feier 
eingeladen. Dieser Einladung ist er mit seiner Ehefrau gefolgt. Am 23. Dezember 
2018 feierten die beiden dann auch noch ihren 70. Hochzeitstag. Das war für uns 
Grund genug, den beiden ein musikalisches Ständchen zu bringen.
Im Innern der Hütte wurde zuvor fleissig vorbereitet. Mit Kürbissuppe, Salat, Pasta  
mit verschiedenen Saucen sowie diversen Desserts verbrachten wir einen gemüt-
lichen, unterhaltsamen Abend. Auch ein Ständchen von unseren Saxophonisten 
Michael Graber, Monika Huber, Markus Guler und Ruth Schätti wurde zum Bes-
ten gegeben. Unser Dirigent half anstelle von Adrian Burkhardt aus. Ein herzliches 
Dankeschön dem ganzen Register für den wunderschönen und gelungenen Chlau-
sabend!

Matinée-Konzert
Sonntag, 7. April 2019
Im Frühjahr 2019 eröffnen wir unsere Konzertsaison mit einem Matinée-Konzert 
im Restaurant Krone in Hedingen. Auf den Homepages der Krone (www.krone-
hedingen.ch) und des MVH (www.mvhedingen.ch) finden Sie laufend die aktuellen 
Informationen und Berichte.

Jacqueline Graf
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41. Säuliämtler OL

Samstag, 9. März 2019, in Hedingen

Bei jeder Witterung

An diesem Lauf können auch Anfänger problemlos teilnehmen und sich eine ent-
sprechend dem Können und der Kondition angepasste Kategorie auswählen. Weil 
der Lauf im uns gut bekannten Waldgebiet oberhalb des Schulhauses rund um 
das Frohmoos/Feldenmas stattfindet, besteht für Hedinger Teilnehmer/innen auch 
kein Risiko von endlosen Irrwegen. Dieser Anlass im Dorf ist deshalb eine gute 
Gelegenheit, die Sportart «OL» kennenzulernen oder wieder einmal zu versuchen.

Laufzentrum und Anmeldung in der Schulanlage Güpf von 11.30 - 14.30 Uhr.

Kategorien:	 Alterskategorien Herren/Damen von 10 bis 80jährig (!) und  
	 offene Kategorien für Familien sowie für Einzelläufer oder  
	 Gruppen mit verschiedenen Längen/Schwierigkeitsgraden  
	 kurz/mittel/lang frei wählbar)
Startgeld:	 Jahrgang 1998 und älter	 Fr. 20.–
	 Jahrgang 1999 - 2002	 Fr. 12.–
	 Jahrgang 2003 und jünger	 Fr. 10.–
	 offene Kategorien 	 gemäss Jahrgang
	 Zusätzliche Karten	 Fr.  3.--

Garderobe, Duschen, Kinderhüeti und Schnur-OL für Kinder im Schulareal.

Marsch bis zum Kleiderdepot 500m und von dort zum Start 100m (nach dem Lauf 
Marsch vom Ziel zum Kleiderdepot 500m und von dort zum Auslesen des Resulta-
tes 500m zum Laufzentrum)

Start:	 von 12.00 - 15.00 Uhr
Laufgebiet: 	 OL-Karte Feldenmas, 1:10‘000, Stand Herbst 2018 mit einge- 
	 druckten Bahnen
Ausrüstung:	 zu empfehlen sind körperbedeckende Kleider, Kompass, Turn- 
	 oder Wanderschuhe
Verpflegung: 	 Getränke am Ziel und Imbissmöglichkeit im Laufzentrum
Auskunft: 	 Laufleiter Raffael Huber-Svensson, raffaelhuber@windowslive.com

Martin Kehrer
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Jahresprogramm 2019
Datum	 Tour	 Dauer	 Tourenleiter
Mi 	 20. März	 Um den Islisberg	 Nachmittag	 Hansruedi Bantel
Do 	 28. März	 Oberamt	 Nachmittag	 Toni Spillmann
Mi 	 10. April	 «Plausch-Training»	 Nachmittag	 Kurt Dubach
Mi 	 17. April	 «Schlieremer Wald»	 Nachmittag	 Otto Dubach
Do 	 25. April	 Freiamt	 Nachmittag	 Kurt Dubach
Mi 	 15. Mai	 Hüttnersee	 Tagestour	 René Kaufmann
Do 	 23. Mai	 Michaelskreuz	 Tagestour	 Toni Spillmann
Mi 	 19. Juni	 Lindenberg	 Tagestour	 Hansruedi Bantel
Do 	 27. Juni	 Eichberg	 Tagestour	 René Kaufmann
Mi 	 17. Juli	 Lindenberg - Lenzburg	 Tagestour	 Otto Dubach
Do 	 25. Juli	 Pfäffikon SZ - Linthebene	 Tagestour	 Toni Spillmann
Mi 	 21. August	 «Fähre Meilen»	 Tagestour	 Hansruedi Bantel
Do 	 29. August	 Luzern - Vierwaldstättersee	Tagestour	 René Kaufmann
Mi 	 18. September	 Lenzburg - Eschenbach LU	 Tagestour	 Kurt Dubach
Do 	 26. September	 Altberg	 Tagestour	 Otto Dubach
Mi 	 16. Oktober	 Unteramt	 Nachmittag	 Toni Spillmann
Do 	 24. Oktober	 Kloster Fahr	 Nachmittag	 Otto Dubach
Mi 	 13. November	 «Chrut und Rüebli»	 Nachmittag	 René Kaufmann
Do 	 21. November	 Jahresabschluss-Tour mit 
		  «Höck»	 Nachmittag	 Kurt Dubach

Unter dem Motto «Bewegung und Sport für Gesundheit und Kontakte» laden 
wir alle Velobegeisterten 55+ herzlich zu unseren Velotouren ein. Eine detaillierte 
Ausschreibung erfolgt unter www.hedingen.ch/veranstaltungen oder direkt per  
E-Mail.
Wir fahren mit Helm, fahrtüchtigen Normal-Velos oder E-Bikes, Notfallausweis, 
Trinkflasche, Reserveschlauch, sofern notwendig Ersatz-Akku/Ladegerät. Die Be-
kleidung ist sportlich und bequem. Der Versicherungsschutz ist Sache jedes Einzel-
nen.
Die Tourenleiter freuen sich, wenn ihr an den Velotouren möglichst oft teilnehmt.

Kontakt: René Kaufmann, Obere Halde 8, 8908 Hedingen          
    	               079 237 77 33   I   info@kaufplan.ch
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Offenes Turnen mit dem Frauenturnverein Hedingen

Wann?	 Montag, 11. März 2019, 19.00 - 21.00 Uhr
Wo?	 Turnhalle Schachen
Wie?	 Ohne Anmeldung – Turnkleider anziehen und mitturnen

Was?	 19.00 - 20.00 Uhr Volleyball
	 20.00 - 21.00 Uhr Sport, Bewegung, Spiel, Plausch

Wer?	 Frauen, die gerne turnen und spielen

Anschliessend offeriert der Frauenturnverein einen Apéro.

 
Kontakt: 	 Susanne Reichenbach, Präsidentin  I  Ismatt, 8908 Hedingen  I   
	 044 761 07 52  I  s.reichenbach@gmx.ch

	 Verena Rüfenacht, Leiterin  I  Büelstr. 5, 8910 Affoltern  I   
	 079 290 80 48  I  verenaruefenacht@bluewin.ch
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15. März 2019, 
20.15 Uhr, 
Chilehuus Hedingen
im Anschluss an die 
Generalversammlung 
des Gemeindevereins* 

Eine romantische 
Komödie als 
Solo-Kabarett

Zwei Menschen, zwei 
Welten. 
Er: Ein Vagabund. 
Sie: Eine Karrierefrau. 
Er erhöht mit seiner  
Gitarre den Umge-
bungslärm. Sie sitzt 
von der Liebe ent-
täuscht im Büro. Trä-

nen tropfen auf den Computer, was der Tastatur gar nicht gut tut. Also beschliesst 
er, ihr einen Mann zu finden: Den Richtigen für fast alles.

Christoph Simon, Schweizer Schriftsteller, Slam Poet und Kabarettist. Seine Bühnen- 
auftritte beginnen im März 2014 in Olten. Er gewinnt das Casting der Oltner  
Kabarett-Tage. Danach wird er 2014 und 2015 Schweizer Meister im Poetry Slam 
und gewinnt den Salzburger Stier 2018. Am 15. März 2019 begeistert er das  
Hedinger Publikum. 

Viel Vergnügen!
	

Evelyn Rupar

www.gemeindevereinhedingen.ch

*Die Generalversammlung ist öffentlich. 
Interessierte sind herzlich eingeladen:  
19.15 Uhr, Chilehuus, Chornchammere.
Für die GV-Teilnehmenden sind gute 
Plätze reserviert.
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Line Dance-Workshop

Neues wagen und dabei ge-
meinsam Spass haben!
Wollten Sie nicht auch schon ein-
mal Line Dance ausprobieren? 
Im Line Dance tanzt man al-
lein für sich in einer Gruppe, 
und zwar neben- und hinter- 
einander, oft zu mitreissender 
Country-Musik.

Eine erfahrene Line Dance-Instruktorin kommt zu uns nach Hedingen und wird uns 
in die ersten Grundschritte und Kombinationen einführen. Lassen wir uns von ihrer 
Begeisterung anstecken!

Datum:	 Mittwoch, 10. April 2019	
Ort: 	 Singsaal Schulhaus Güpf, Hedingen
Zeit:	 20.00 - 21.45 Uhr 
Kosten:	 Fr. 10.– inkl. Pausengetränke
Ausrüstung:	 Indoor-Turnschuhe mit heller Sohle oder Tanzschuhe,  
	 bequeme Kleider
Anmeldung:	 bis spätestens 2. April bei Lotti Spalinger, 044 700 27 34 oder per 
	 Mail an lotti.spalinger@bluewin.ch

Generalversammlung: Donnerstag, 21. März 2019, 19.30 Uhr, Chilehuus
Alle Mitglieder erhalten eine Einladung mit Traktandenliste, interessierte Frauen 
sind herzlich willkommen. 

Seniorenreise: Montag, 17. Juni 2019
Senioren über 65 erhalten eine persönliche Einladung zugeschickt. Bitte halten 
Sie sich aber schon heute dieses Datum frei.



VEREINE 39

Mischa Wyss – Klangsam aber sicher
Mundartchansons mit Satire

Freitag, 26. April 2019, 
20.15 Uhr
Chilehuus, Hedingen

So unaufdringlich wie seine  
tiefgründigen Chansons 
das Publikum zum Nach-
denken verführen, so un-
widerstehlich fordert sein 
geistreicher Witz den Saal 
zum Lachen heraus.
Hier verdichten sich grosses  
Sprachgespür und geist- 
reicher Witz zu wohl- 
klingender Unterhaltung. 
Der Chansonnier, dem 
nachgesagt wird, der Mani 
Matter des 21. Jahrhun-
derts zu sein, präsentiert 
sein Programm mit fein-
sinniger Wortgewandt-heit 
und pointierter Raffinesse.
Ein unvergleichliches Erleb-

nis voller Mundartchansons mit satirischen Einlagen, spannend und erfüllend von 
der Begrüssung bis zum Schlussakkord.

Wir freuen uns auf Sie.

Stefan Blaser
Eintritt frei – Kollekte

www.gemeindevereinhedingen.ch
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Kathrin Bosshard,
Theater Fleisch + Pappe

Unter Artgenossen
Hinter der Fassade geht es tierisch 
ab

Freitag, 24. Mai 2019
20.15 Uhr, Chilehuus 

Idee und Text: Kathrin Bosshard 
und Friederike Krahl, Regie: Friede-
rike Krahl, Spiel: Kathrin Bosshard, 
Musik: Andreas Böhmer, Textiles: 
Susette Neuweiler, Bühne: Thomas 
Freydel, Beleuchtung: Boris Knorpp

In scheinbarer Eintracht teilen sich 
Künstler-Katze Laetitia, Altpunker-
Hund Lutz, die verwitwete Kröte 
Berger und deren Pflegetochter 
Gänschen Milenka das Stadthaus 
von Hase Bernhard. Als eine ge-
heimnisvolle Hyänendame freundli-

chen Charakters und unklarer Herkunft die Beletage im zweiten Stock bezieht, löst 
sie mit ihrer befremdlich unbefangenen Art einen Wirbelwind an Ereignissen aus. 
Das Innerste der Mieter kehrt sich nach aussen. Ein schräges Spiel um Reichtum, 
Macht, Anerkennung und Ruhm nimmt seinen tragikomischen Lauf, lässt Fassaden 
bröckeln und Mauern wanken. Jede Ähnlichkeit mit real existierenden Personen ist 
rein zufällig, aber unvermeidlich ...

Eintritt frei - Kollekte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!	 Peter Joos

www.gemeindevereinhedingen.ch
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Integrationsgruppe Hedingen

Chlausabend
Freitag, 7. Dezember 2018
 
Yordanos, Dorli und Johanna haben diesen Samichlaus-Anlass organisiert. Es wurde 
ein supertoller Abend mit eriträischem Kaffee von Yordanos, Gebäck von Büsra und 
einer Samichlaus-Geschichte erzählt von Dorli. Viele Gespräche und eine lockere  
Stimmung umrahmten den Anlass. Chlaus-Säcke und Grittibänz durften nicht  
fehlen! Dank dem WhatsApp-Aufruf von Ursula erschienen fast alle Geflüchteten. 
Dies zeigt uns ihren Willen zum Dazugehören und, dass die Arbeit der Integrations-
gruppe von den Geflüchteten geschätzt wird. 
  
Ein grosses Dankeschön an die drei Organisatorinnen. 
  

Das Kulturtreff-Team  
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Was wir schon immer wissen wollten über ...

Gemäss dem Wunsch von Gabi und Mario Grond in der vorletzten Ausgabe der 
Dorfzitig erscheint hier das Interwiew mit  

Giuseppe Vivolo

DZ: Stellen Sie sich bitte kurz vor.
Ich heisse Giuseppe Vivolo, bin mit Filo-
mena verheiratet und habe drei Töch-
ter: Antonia, Annalisa und Tiziana.

DZ: Seit wann und warum wohnen Sie 
in Hedingen?
G.V.: Ich wohne seit dem 28. Febru-
ar 1968 in Hedingen. Als ich dazumal 
emigrierte, hat mir die Firma Ernst 
Schweizer AG einen Job und eine 
Wohnung zur Verfügung gestellt. Es 
gefiel mir so gut in Hedingen, dass ich 
mich entschieden habe, für immer da 
zu bleiben. Unterdessen sind meine 
drei Töchter aus dem Haus und ich bin 
in Pension. Wer weiss, was und wohin 
mich die Zukunft noch bringt.

D.Z.: Was bedeutet für Sie Heimat? 
G.V.: Es ist eine Mischung zwischen Nostalgie der verlassenen Heimat und Freude 
immer wieder dahin zurückzukehren. Aber Heimat ist schlussendlich da, wo man 
sich wohl fühlt und wo die Familie ist, und das ist Hedingen.

D.Z.: Was ist Ihr Lebensmotto oder was ist Ihnen wichtig im Leben? 
G.V.: Mein Lebensmotto: Lass dich wegen Kleinigkeiten nie unter kriegen! Wichtig 
im Leben: Die Gesundheit und die Familie.

D.Z.: Was würden Sie ändern in Hedingen, wenn Sie die Macht hätten?
G.V.: Ich würde die Poststelle wieder eröffnen.

D.Z.: Von wem wollen Sie als nächstes lesen und warum? 
Von Werner Infanger. Einer lebensfrohen, interessanten, sympathischen und sehr 
offenen Person aus Hedingen. U.a. ist er auch offizieller Schiri für den FC Affoltern.

Interview: Manuela Gretsch



KREUZ & QUER 45

Bilderrätsel

Das Bild gab zu rätseln; nun – auf dem 
Auflösungsfoto – scheint es plötzlich 
ganz einfach. Dass es sich hier um die 
Klebefolie an den Volg-Fenstern handelte, 
hat nur Tobias Hagen herausgefunden. 
Und er hat uns eine neue Knacknuss ge-
schickt. Wissen Sie, was hier zu sehen ist?

Über Ihre Antworten und neue Bilder für 
diese Rubrik freuen wir uns sehr. Bitte bis 
zum nächsten Redaktionsschluss (Mon-
tag, 29. April 2019) an: dorfzitig@hedin-
gen.ch.

Das Redaktionsteam 
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Wir gratulieren ganz herzlich

Reinhard Stocker	 zum 80. Geburtstag
Unterdorfstrasse 11	 am	 1. März 2019

Liselotte Wyss-Spillmann	 zum 94. Geburtstag
Hofackerstrasse 15	 am 6. März 2019

Magdalena Meier-Egli	 zum 92. Geburtstag
Senevita, Affoltern am Albis	 am 4. April 2019

Trudy Jud-Schmid	 zum 80. Geburtstag
Moosstrasse 1	 am 5. Mai 2019

Yvonne und Albert Hafner-Jakob	 zum 60. Hochzeitstag
Lindenbergstrasse 4	 am 9. Mai 2019
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So	 3. März	 Ökumenischer Gottesdienst zum Krankensonntag im
		  Bezirksspital Affoltern a.A., 10.00 Uhr
Mi	 6. März	 FV Wandergruppe: Hallwilersee
Sa	 9. März	 41. Säuliämtler OL
So	 10. März	 Weltgebetstag, 10.00 Uhr, Kirche Hedingen
Mo	 11. März	 FTV: Offenes Turnen, 19.00 Uhr, Turnhalle Schachen
Do	 14. März	 Gemeindenachmittag: Hedingen 1 - von 800 v.Chr. bis
		  2018, 14.00 Uhr, Chilehuus
Fr	 15. März	 Generalversammlung Musikverein, 20.00 Uhr, Probelokal
Fr	 15. März	 Generalversammlung Gemeindeverein, 19.15 Uhr, Chilehuus
anschliessend	 Christoph Simon „Der Richtige für fast alles“, 20.15 Uhr
Mi	 20. März	 SeniorInnen-Velogruppe: Um den Islisberg
Do	 21. März	 Frauenverein: Generalversammlung, 19.30 Uhr, Chilehuus
So	 24. März	 Ökumenischer Gottesdienst zur Aktion Brot für Alle/Fasten-
		  opfer mit anschliessendem Suppenzmittag, 11.00 Uhr, 
		  Kirche Hedingen
Do	 28. März	 SeniorInnen-Velogruppe: Oberamt

Mi	 3. April	 FV Wandergruppe: Horgen Oberdorf - Adliswil
Do	 4. April	 Pro Senectute: Informationsveranstaltung „Patientenver-
		  fügung/Vorsorgeauftrag“, 14.00 Uhr, Chilehuus
So	 7. April	 MV Hedingen: Matinée-Konzert, 10.30 Uhr, Restaurant 
		  Krone Hedingen
Di/Mi	 9./10. April	 Häcksler-Aktion
Mi	 10. April	 SeniorInnen-Velogruppe: Plauschtraining
Mi	 10. April	 Frauenverein: Line Dance-Workshop, 20.00 Uhr, Singsaal
		  Schulhaus Güpf
Do	 11. April	 Gemeindenachmittag: Ernährung und Fitness im Alter,
		  14.00 Uhr, Chilehuus
Do	 11. April	 Chile für die Chliine, 16.05 Uhr, Kirche Hedingen
Sa	 13. April	 Papiersammlung
So	 14. April	 Palmsonntag: Abendmahlgottesdienst mit dem 3. Klass-
		  Unti, 10.00 Uhr, Kirche Hedingen
Do	 17. April	 SeniorInnen-Velogruppe: Schlieremer Wald
Fr	 19. April	 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, 10.00 Uhr, Kirche
		  Hedingen
So	 21. April	 Ostergottesdienst mit dem Spiel der Kolibri-Kinder, 
		  10.00 Uhr, Kirche Hedingen
Do	 25. April	 SeniorInnen-Velogruppe: Freiamt
Fr	 26. April	 Gemeindeverein: Mischa Wyss „Klangsam aber sicher“,
		  20.15 Uhr, Chilehuus
So	 28. April	 Gottesdienst mit „I Tredici“, 10.00 Uhr, Kirche Hedingen
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Di/Mi	 7./8. Mai	 Häcksler-Aktion
Mi	 8. Mai	 FV Wandergruppe: Isleten - Flüelen (Reusswanderung IX)
So	 12. Mai	 Muttertag: Gottesdienst mit anschliessendem Ständchen
		  des Musikvereins, 10.00 Uhr, Kirche Hedingen
Mi	 15. Mai	 SeniorInnen-Velogruppe: Hüttnersee
Sa	 18. Mai	 Vollmondwanderung
So	 19. Mai	 Musikverein: Freundschaftstreffen mit dem MV Rötenbach;
		  Brunch und Konzert, 9.00 Uhr, Schachensaal
So	 19. Mai	 Musikalischer Abendgottesdienst mit dem Sängerbund,
		  19.00 Uhr, Kirche Hedingen
Do	 23. Mai	 SeniorInnen-Velogruppe: Michaelskreuz
Do	 24. Mai	 Gemeindeverein: Theater Fleisch + Pappe „Unter Artge-
		  nossen, 20.15 Uhr, Chilehuus	

... für mehr Veranstaltungen bitte eine Seite zurück blättern.

Auf dieser brandneuen, hochmodernen und energiesparenden Druckmaschine, 
angetrieben von Solarstrom, der auf dem Dach unserer Hausdruckerei produziert 
wird, lief die erste Dorfzitig 2019 vor wenigen Tagen von den Rollen. 


